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Vom Betriebsalltag zur Klimatransformation

Bauhofteams als Akteure der kommunalen Klimawende
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Der Bauhof in Hofheim

= > 40 Mitarbeitende

= Hauptemissionen durch Nutzung der
Gebdude/Lagerhallen, Geraten und
Fahrzeugen

= Ziel: Wie kann Klimaschutz- und
Klimaanpassung nachhaltig verankert
werden?

- ,,Bottom-Up“- Ansatz

Mitarbeitende gestalten Wandel als
Haupthandelnde
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Veranderungen anstofRen & verankern

Kontextspezifisch statt standardisiert
Entwicklung von MaRnahmen, die auf reale Ablaufe, Gerate, Wege
und Zustandigkeiten im Bauhof zugeschnitten sind.

Bottom-Up-Integration mit strategischer Klammer
Kombination aus Mitarbeitendenperspektive, kommunaler
Klimastrategie und externem Know-how.

Systematisch operationalisiert
Verankerung durch Workshops, MaBnahmenkatalog,
Umsetzungsschritte, Monitoring und Evaluation.
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Veranderungen anstofRen & verankern

*  Empowerment durch Praxisnahe
Klimaschutz wird nicht zusatzlich gedacht, sondern in bestehende
Routinen eingebettet.

* Interne und externe Skalierbarkeit
Mallnahmen und Prozessdesign sind Ubertragbar — innerhalb der
Kommune wie auch fur andere Stadte.
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Projektliberblick ,,Klimabauhof“

ST

PHASE 1 — AUS DEM ARBEITSALLTAG ZUR KLIMASTRATEGIE:
Mitarbeitende identifizieren klimarelevante Hebel im Betriebsablauf
und entwickeln gemeinsam Malinahmen. Gleichzeitig wird in
Workshops Wissen zu Klimafolgen vertieft, Handlungsspielraume
reflektiert und das Erfahrungswissen systematisch in den
Klimakontext eingeordnet.

®
Nov 2024 Dez 2024 Mrz 2025
Initialworkshop Umsetzungs- Vertiefungs-
= Entwicklung des schritte workshop
MaRnahmen- = Sammeln von = Reflexion zur
katalogs Erfahrungen bei Umsetzung
= Kombination aus der MaRnahmen- * Arbeiten zu
Quickwins und umsetzung Wetterextremen im
langfristigen Zielen = Motivations- Bauhofalltag — mit
materialien zur Fokus auf Arbeits-
Begleitung: sicherheit und
Plakate, Sticker, Klimaanpassung
Zieleboard,

Belohnungen
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Entwickelte MaRnahmen

6 Handlungsfelder

= Digitalisierung und Prozessoptimierung

Energie und Ressourcen

Mobilitat und Fahrzeuge

Abfallmanagement und Wiederverwertung

Grinflachen und Landschaftspflege

Organisation & Austausch
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Projektliberblick ,,Klimabauhof“

PHASE 2 — ARBEITSSICHERHEIT IM KLIMAWANDEL:
Mitarbeitende dokumentieren in einem digitalen Klimatagebuch die
Auswirkungen von Wetterextremen im Arbeitsalltag. Die Auswertung
= macht Belastungen und Schutzpotenziale sichtbar und bildet die

=1 Grundlage fur praxisnahe Mallnahmen zur Forderung von
Gesundheit, Sicherheit und Resilienz im Betrieb.

1]

|

i

; - = Juli 2025 Okt 2025 Dez 2025
S Klimatagebuch Auswertungs- Klimatagebuch
Sommer workshop Winter
= Startder = Analyse der = Ergdnzung um
— Erhebung zu Hitze, Rickmeldungen Erfahrungen in
P : Belastung und im Team Kalte, Ndsse und
- - spontanen =  Entwicklung Glitte
- Anpassungen erster = Reflexion
= Aktivierung durch Malinahmen zur saisonaler
5 Challenges und Klimaanpassung Unterschiede und
] Poster Schutzbedarfe
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Projektliberblick ,,Klimabauhof
PHASE 1 — AUS DEM ARBEITSALLTAG ZUR KLIMASTRATEGIE: PHASE 2 — ARBEITSSICHERHEIT IM KLIMAWANDEL:
Mitarbeitende identifizieren klimarelevante Hebel im Betriebsablauf Mitarbeitende dokumentieren in einem digitalen Klimatagebuch die
und entwickeln gemeinsam Malinahmen. Gleichzeitig wird in Auswirkungen von Wetterextremen im Arbeitsalltag. Die Auswertung
Workshops Wissen zu Klimafolgen vertieft, Handlungsspielraume macht Belastungen und Schutzpotenziale sichtbar und bildet die
reflektiert und das Erfahrungswissen systematisch in den Grundlage fur praxisnahe Mallnahmen zur Forderung von
Klimakontext eingeordnet. Gesundheit, Sicherheit und Resilienz im Betrieb.
© ® >
Nov 2024 Dez 2024 Mrz 2025 Juli 2025 Okt 2025 Dez 2025
Initialworkshop Umsetzungs- Vertiefungs- Klimatagebuch Auswertungs- Klimatagebuch
= Entwicklung des schritte workshop Sommer workshop Winter
Malinahmen- =  Sammeln von =  Reflexion zur = Startder = Analyse der = Ergdnzung um
katalogs Erfahrungen bei Umsetzung Erhebung zu Hitze, Rickmeldungen Erfahrungen in
= Kombination aus der MaRnahmen- * Arbeiten zu Belastung und im Team Kalte, Nasse und
Quickwins und umsetzung Wetterextremen im spontanen = Entwicklung Glatte
langfristigen Zielen =  Motivations- Bauhofalltag — mit Anpassungen erster = Reflexion
materialien zur Fokus auf Arbeits- =  Aktivierung durch MaRnahmen zur saisonaler
Begleitung: sicherheit und Challenges und Klimaanpassung Unterschiede und
Plakate, Sticker, Klimaanpassung Poster Schutzbedarfe
Zieleboard,

Belohnungen
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Erfolgsfaktoren

= Kontinuierlicher Austausch

= Mit Expert:innen
zusammenarbeiten

- Klimakommunikation
- Workshop-Moderation

- Motivationskampagnen
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Erfolgsfaktoren

Verbindlichkeit zum Projektvorhaben

Mallnahme im Klimaschutzkonzept Leistungsorientierte Bezahlung (LOB)

Klimaschutzkonzept 2024
der Kreisstadt Hofheim am Taunus

A

WAL
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Erfolgsfaktoren

Themenvermittlung

= Wissensbasis schaffen mit Kurzvortragen

= Aktive Mitgestaltung

= |Interaktive Arbeitsphasen (z.B. mittels Gamification)

* Rollen auf Augenhohe

= Inhalte mit Praxisbezug
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Erfolgsfaktoren

Reminder/Wissensmaterialien/Motivationsmaterialien in den Alltag integrieren

= Wie von den Mitarbeitenden gewinscht, m

Wurden |m gesamten BaUhOf Materialien Spiegel in Sanitdrbereichen Pausenraum
plat2|ert, d|e an d|e Umsetzung der | Schwarzes Brett || Eingangsbereiche I
K||ma Ma Enahmen erinnern- AutoauBenseite (Kommunikation an Biirger:innen)

= Sie bringen das Thema auf den Punkt — mal

mit Humor, mal mit einem kleinen Stups —

. . . Lichtschalter Turrickseiten Drucker
aber immer so, dass man sich gern erinnert,
. . Maschinen Kippschalter In Autos
was wir verandern wollen.
Miilleimer Raucherecke

Wissen

Teekliche Biiros Pausenraum

08.07.2025 Klima.Zukunft.Hessen 2025 Toilettenhintertdr |,
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Erfolgsfaktoren

Licht, Heizung,
Fenster:

Thronen mit Stil.

Alle

Energiefresser
% im Off? Danke, dass du

Hofheim sauber
haltst!

Dein Einsatz

macht den
Unterschied.
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Erfolgsfaktoren

Cleanes Klima, cleanes Karma, cleane Stadt!

9 Saubere Arbeit fiir ein

klimaneutrales Hofheim.

~N
~
Hofheim

am Taunus
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Motivation durch Ziele-Board

Klimabauhof Hofheim

0 Level

Level 1: Kaffes Klatsch

Schafe wllrden zur L ......

Bereich

Griinflichen +

Landschaftspflege Flchen zurfeze:
Arbeitskleid
Materialstiif e ® . .
Digitalisierung +
Organisation + e Winter Prozessoptimierung
ustausch
Biofarben wef y

Ein aktiver Austausch
che Losungen werden Ul

Bere e andigke
Die digitale Auftragsabwicklung ist cingefiihrt — .
Ablgufe sind transparenter, schneller und papierarm. e
= = =
Digitalisierung + Ein digitaler Lagerscanner wird genutzt — Frau Ot
Prozessoptimierung Materialbewegungen sind jederzeit nachvollziehbar.
= = =
Der Papierverbrauch im Biiroalltag wurde deutlich reduziert — .
‘Arbeitsauftrége laufen digital. Gemeinsam
Level 2: Early Bird Myghstick
egungsgesteuerte LED-Beleuchtung sorgt fiir effizienten Ener- Frau Ott
gieeinsatz in Hallen und Garagen.
Die SolaNgrmie-Anlage wurde erweitert - Warmwasser wird nach-
\ e enveiter Herr Mewes O
Energie +Ressourcen
Aklu- und E-Ger m Einsatz — Lim und Emissionen im Ar-
\sa\hngsind gesunken. Herr Fetzer O
Iitagstaugliche Reminder Wgerstiitzen Klimaschutzmanahmen — slumber Bedarfe wurden destifisert — i Themen und orte fir Rervinder Torle und Gestaftuag der Reminder sind produzient Reminder wurden angébrackt —
dure Nguelle Hinueise 8 wisseny wo Reminder heljen kimnen ind fstgelegt. Perninder fehen. baw. vorbereifet. sicktbor und. ssatcberst.
andards und Schulungen zum Ger3Wginsatz wurden etabliert —
ahizeuge und Gerate werden langleMygnd effizient genutzt, Herr Fetzer O
Mobilitat + Fahrzeuge
Seftsoren steuern den Winterdienst gezielter eueinsatze sind Fi ott
besser planbar und ressourcenschorfgg. rau
Beinffinkauf kommen bevorzugt zertifizierte Recyclingm Wgrialien ......
zum Einsatz. Frau Ott
Abfallmanagement + Das inflme Abfallrecycling wurde verbessert — Trennung und Wei Frau ott Level a: Movie Night
wiederverwenung terverwertung sind fester Bestandteil,
RestmaRrialien werden systemat
cen werder Alle O

OO LIOIOIOIOIO)
OO
ORI RICILOIO]
00000 60 600 ee e
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Vielen Dank fir lhre Aufmerksamkeit!

Magistrat der Kreisstadt
Hofheim am Taunus
Chinonplatz 2

65719 Hofheim am Taunus

08.07.2025

Tel.: 06192 / 202 -0
Fax: 06192 / 7654
www.hofheim.de
rathaus@hofheim.de

Klima.Zukunft.Hessen 2025

Monique Delbos

Fachbereich Klimaschutz und Umwelt
mdelbos@hofheim.de

Tel. 06192 / 202 - 412

16



	Folie 1: Klimabauhof Hofheim -  Vom Betriebsalltag zur Klimatransformation
	Folie 2: Der Bauhof in Hofheim
	Folie 3: Veränderungen anstoßen & verankern
	Folie 4: Veränderungen anstoßen & verankern
	Folie 5: Projektüberblick „Klimabauhof“
	Folie 6: Entwickelte Maßnahmen
	Folie 7: Projektüberblick „Klimabauhof“
	Folie 8: Projektüberblick „Klimabauhof“
	Folie 9: Erfolgsfaktoren
	Folie 10: Erfolgsfaktoren
	Folie 11
	Folie 12: Erfolgsfaktoren
	Folie 13: Erfolgsfaktoren
	Folie 14: Erfolgsfaktoren
	Folie 15: Motivation durch Ziele-Board
	Folie 16

